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Amtliche Bekanntmachungen Wiesensteig 

Bericht über die GR-Sitzung vom 20. Oktober 2025 

 

 

 
 Neubau einer Heizzentrale für das Schulareal 
Auftragserteilung Stahltreppe 
Der Gemeinderat hat dem Kauf einer Außenstahltreppe für die Heizzentrale bei der Firma 
Weimper&Baumann GmbH zum Angebotspreis von 4.830,60 € zugestimmt. 

 

 Antrag auf einen weiteren Instrumentenzuschuss für die „KlangWerkStadt“  
Nachdem das Projekt „KlangWerkStadt“ als Kooperation zwischen der Franz-Xaver-
Messerschmidt-Schule und der Stadtkapelle im Jahr 2023 gut angelaufen ist und 
mittlerweile 15 Kinder daran teilnehmen, hat die Stadtkapelle für eine Fortsetzung 
weitere Instrumente angeschafft. BM Tritschler berichtete dem Gemeinderat unter 
anderem von Proben für ein kleines Orchester, das aus diesem Projekt entstanden ist. 
Diese Proben sind in den Schulunterricht integriert und finden zusätzlich zum 
Instrumentenunterricht durch vier Musiker der Stadtkapelle statt. Bereits 2023 hat der 
Verein für das Projekt vom Gemeinderat einen Zuschuss in Höhe der hälftigen 
Anschaffungskosten erhalten. Seinen nun erneut vorgetragenen Antrag, die 
Anschaffungskosten zur Hälfte zu bezuschussen, hat der Gemeinderat einstimmig 
positiv bewilligt. Die Stadtkapelle erhält daher einen 50%igen Zuschuss in Höhe von 
2.121,60 € zur Beschaffung weiterer Instrumente für das Projekt „KlangWerkStadt“. 
 
 Ermächtigung für eine Kreditaufnahme aus der Kreditermächtigung zum Haushalt 

2025 

Der Gemeinderat wurde darüber informiert, dass zur Finanzierung im Haushalt 2025 
geplanten und bereits begonnener Investitionen nunmehr ein Kredit aufgenommen 
werden müsse. Eine genehmigte Kreditermächtigung steht aus dem Haushaltsjahr 
2025 zur Verfügung. Begonnen wurde unter anderem mit der Planung eines Neubaus 
Feuerwehrmagazin, dem Neubau einer Heizzentrale im Bereich der Grundschule, mit 
Straßensanierungen und investiven Sanierungen im Bereich der Wasserversorgung. 
Der Gemeinderat hat nach intensiver Auseinandersetzung mit dem Thema die 
Verwaltung einstimmig ermächtigt, bis zum 31.12.2026 einen Investitionskredit aus der 
Kreditermächtigung 2025 in Höhe von bis zu 814.940 Euro bei der KFW-Bank zum 
tagesaktuellen Zinssatz (derzeit ca. 3 %) aufzunehmen. Eine erste Teilauszahlung in 
Höhe von 600.000 € soll bereits in den kommenden Wochen erfolgen, die Auszahlung 
des Restbetrages soll nach Abschluss der begonnenen Maßnahmen und der 
dazugehörigen Abrechnung der gewährten Landeszuschüsse erfolgen. 
 

 Festlegungen zur Bürgermeisterwahl am 08. März 2026 

Der Gemeinderat hat nach eingehender Beratung durch die Sachbearbeiterin Marion 
Allgaier folgende Beschlüsse einstimmig gefasst: 
 

Die Wahlhelfer erhalten entsprechend der Satzung über die Entschädigung 
ehrenamtlicher Tätigkeiten pro angefangener Stunde 6 €, mindestens jedoch 20 € pro 
Sitzung.  



Die Stelle des Bürgermeisters wird nach § 47 Abs. 2 GemO öffentlich ausgeschrieben 
und die Anzeige am 12.12.2025 im Staatsanzeiger BW veröffentlicht. 
Das Ende der Einreichungsfrist von Bewerbungsunterlagen wird auf Montag, 
09.02.2026, 18:00 Uhr festgelegt. 
Mit 1 Nein-Stimme und 7 Ja-Stimmen wurde die Durchführung einer öffentlichen 
Bewerbervorstellung im Residenzschloss beschlossen. Die Veranstaltung wird auf 
Freitag, 27.02.2026, 19.30 Uhr festgelegt. Sie wird live im Internet übertragen und die 
Aufzeichnung davon zum Abruf aus dem Internet auf der Homepage bereitgestellt. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, günstigere Alternativen, als das vorliegende Angebot 
der Filstalwelle, für den Livestream und die Aufzeichnung zu suchen. Als Obergrenze 
wird der Angebotspreis der Filstalwelle, 2.046,80 €, festgelegt. Sollte keine 
kostengünstigere Alternative gefunden werden, wird die Filstalwelle zu den genannten 
Kosten beauftragt. 
Der Gemeinderat stimmte den Vorgaben zur Wahlwerbung und zum Neutralitätsgebot, 
unisono zu, wonach alle Wahlorgane, Organe der Gemeinde und deren Amtsträger 
während der Vorwahlzeit, ab 21.10.2025 bis zum Wahltag zu strikten Neutralität 
verpflichtet sind. Desweiteren wurde einstimmig der vorgelegte Terminplan, der alle 
notwendigen Sitzungen des Gemeindewahlausschusses, im Kommunalwahlgesetz 
verankerte Fristen für Bekanntmachungen, Bewerbungen und eine mögliche 
Stichwahl beinhaltet, beschlossen.  
Einen endgültigen Beschluss zur Besetzung des Gemeindewahlausschusses hat der 
Gemeinderat einstimmig vertagt, weil einzelne der vorgeschlagenen Mitglieder an der 
Sitzung nicht teilnehmen konnten und deren Zustimmung zuvor eingeholt werden 
muss. Zudem muss für zwei aus der Vorschlagsliste, die ihre Teilnahme absagen 
mussten, Ersatz gefunden werden. 
 

 Aktueller Informationsstand Ausbau Albaufstieg A8 
BM Tritschler berichtete vom intensiven Insistieren der betroffenen Kommunen gegen 
einen möglichen Stillstand beim Ausbau. Einmal protestierten sie am Tag der offenen 
Türe der Autobahn GmbH in der Autobahnmeisterei Dornstadt, es wurde ein Brief an 
den Bundesverkehrsminister geschickt, der auch von Landrat unterzeichnet war, und 
eine Online-Petition gestartet, die in Kürze beachtliche 1746 Unterschriften brachte. 
Inzwischen hat der Bundestagsabgeordnete Färber mitgeteilt, dass Mittel für baureife 
Projekte nun doch zur Verfügung gestellt würden. BM Tritschler erklärte, er sei sicher, 
dass die Finanzierung auch im Bundeshaushalt beschlossen werde und man dürfe 
nun hoffen, dass alles wie gewünscht und geplant weitergehe. 


